
Von unserer Mitarbeiterin
Karina Skwirblies

BREMEN. „Wenn es jemand schafft, dieses
fast aussichtslose Projekt umzusetzen, dann
sind es die Blaumeiers.“ Was Architekt Ger-
hard Sünnemann zu Beginn der Bauarbei-
ten vermutete, hat sich bewahrheitet. Das
Blaumeier-Atelier konnte gestern Richtfest
für den rund eine Million Euro teuren An-
bau an sein Domizil in Walle feiern. Dies ge-
lang mit Hilfe von zahlreichen Sponsoren
und Freunden, die dem Projekt für behin-
derte und nicht behinderte Menschen tat-
und finanzkräftig zur Seite standen.

Rund 330 Quadratmeter zusätzlich stehen
nun für die Aktivitäten der über 200 Blau-
meier-Künstler zur Verfügung. Neu ist ein
großer Theatersaal, in dem 99 Zuschauer
bei Werkstattaufführungen Platz finden. Au-
ßerdem gibt es Lagerflächen für Kulissen,
Kostüme und Requisiten, die bislang im Ha-

fen liegen. Das Büro mit fünf Arbeitsplätzen
und ein Café sollen zum Jahreswechsel
ebenfalls ins neue Haus ziehen.

Wie alles bei Blaumeiers, war auch der
Richtkranz eigenwillig und künstlerisch ge-
staltet: Mit den typischen Masken und Mu-
sikinstrumenten daran. Die Musikband
„Lauter Blech“ spielte zum Richtfest auf,
und die neue Clownsgruppe kam als verspä-
tete Bauarbeiter-Truppe auf die Baustelle.
Sie schlugen die letzten Nägel ein und han-
tierten zur Freude der Gäste recht unge-
wöhnlich mit Rohren und Steinen.

Noch fehlt jedoch ein Teil der Baukosten.
Damit das Gebäude behindertengerecht ist,
müssen ein Fahrstuhl und selbstöffende Tü-
ren eingebaut werden. Dafür sucht das
„Blaumeier-Atelier“ Sponsoren. Die Re-
klame dafür: „Für 500 Euro hebt sich der
Fahrstuhl um einen Dezimeter“. Das Spen-
denkonto hat die Nummer 11 88 72 05 bei
der Sparkasse Bremen.

Bei den Blaumeiers ist alles ein bisschen bunter und künstlerischer – auch der Richtkranz für
den Anbau in Walle.  FOTO: FRANK THOMAS KOCH

Von unserer Redakteurin
Frauke Fischer

BREMEN. Auf Lehrpläne und -methoden
werden Pädagogen während ihres Studi-
ums vorbereitet. Gewaltsituationen im
Schulalltag allerdings lernen sie erst in der
Praxis kennen. Und sind häufig verunsi-
chert oder schauen weg. Dass sie etwas än-
dern wollen, zeigt der Zulauf auf ein Fort-
bildungsangebot der Bürgerstiftung, das in
Bremen offenbar auf Erfolgskurs ist.

„Konfliktbearbeitung in der Schule –
Schulentwicklung und Gewaltprävention“
ist der lange Titel der Fortbildung. Gerade
ist ein Kurs mit 24 Lehrerinnen und Lehrern
aus sieben Schulen zu Ende gegangen, die
besser mit Gewalt an ihren Schulen umge-
hen lernen wollen. Und für den nächsten
Start im Herbst gibt es bereits doppelt so
viele Anmeldungen wie Plätze, so Peter Ku-
della von der Bürgerstiftung.

Initiiert von der Bürgerstiftung und inzwi-
schen mitfinanziert und erweitert vom Lan-
desinstitut für Schule (LIS) ging gestern der
zweite Durchgang für Schulen aus der Re-
gion Bremen-Ost der beruflichen Fortbil-
dungsmaßnahme im Bürgerhaus Hemelin-
gen zu Ende. Die Lehrerinnen und Lehrer
nehmen offensichtlich mehr mit zurück als
die ausgestellten Zertifikate.

„Man geht viel aufrechter durch die
Schule und nimmt Konflikte auch ganz an-
ders wahr“, urteilt Martin Kähl, Lehrer an
der gymnasialen Abteilung des Schulzen-

trums an der Walliser Straße. Er hat den
über zwei Jahre dauernden Kurs mit insge-
samt 140 Stunden gerade abgeschlossen.
Und er ist überzeugt vom Nutzen der Erfah-
rungen und Kenntnisse, die ihm und seinen
Kollegen von den Projektbetreuern Eva
Busch, Kinder- und Jugendpsychotherapeu-
tin vom Winnicott-Institut in Hannover, und
Diplompsychologe Frank Winter in Theorie-
einheiten und Rollenspielen anschaulich
und verwertbar vermittelt wurden.

„Es sollen möglichst mehrere Lehrer von
jeweils einer Schule dabei sein“, erklärt Pe-
ter Kudella das Konzept. Lehrer seien in Kon-
fliktsituationen oft unsicher und hilflos. Das
hätten nicht nur Vorkommnisse wie der
Amoklauf eines Schülers in Erfurt vor eini-
gen Jahren gezeigt. „Während des Studi-
ums werden sie darauf nicht vorbereitet.
Und sie müssen auch lernen, dass sie im Kol-
lektiv vieles erreichen können“, erzählt Ku-
della über die Zielsetzung des Kurses und
die damit beabsichtigte Motivierung.

Wie wichtig es ist, sich gegenseitig stüt-
zen und austauschen zu können, betonen
auch Susanne Hillmer und Martin Kähl. Es
sei außerdem gut, dass Kollegen aus allen
Schulgattungen dabei seien. Eine Erfah-
rung für die beiden Teilnehmer, die den Be-
griff der Wertschätzung sehr betonen, war
auch: „Hier wird man bestätigt, sich auf sein
Gefühl zu verlassen.“ Am ersten Tag, so
Martin Kähl, habe der Kursleiter gesagt, sie
würden sich in den zwei Jahren verändern.
„Und das hat sich bestätigt.“

Die Lehrerinnen und Lehrer, die im Beisein von Vertretern des LIS und der Bürgerstiftung ihre
Fortbildung abschlossen, sind jetzt besser für Konflikte an Schulen gewappnet. FOTO: STOSS

„Man geht aufrechter
durch die Schule“

Lehrer-Fortbildung der Bürgerstiftung ist erfolgreich

Richtfest mit Clowns beim
Blaumeier-Atelier

Eine Million Euro teurer Anbau soll zum Jahreswechsel fertig sein

Alles, was das Leben schöner macht.

28869 Posthausen, an der A1, Tel.: 04297-30,
Mo. – Fr. 9 – 19.30 Uhr (Supermarkt bis 20 Uhr), Sa. 9 – 18 Uhr
www.dodenhof.de

Alle Preise sind Abholpreise.
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11:00 –11:30

1000 Kinder
-Hosen, -Sweat-

Shirts oder
2 T-Shirts

12:00 –12:3011:30 –12:00 12:30 –13:00

13:30 –14:0013:00 –13:30 14:00 –14:30

15:00 –15:3014:30 –15:00 15:30 –16:00

16:30 –17:00 17:00 –17:30

Ganztägig!Ganztägig! Ganztägig!

300 Damen
Lederjacken
Nappa oder Velours,
versch. Farben, z.B.

modische Blazerformen

150 Trolley-Sets,
4-tlg.

50cm, 60cm, 70cm
und passender
Flugumhänger,

in Schwarz oder Rot

100 Philips Bier-
Zapfanlagen

60 DVD-Heimkino-
Systeme
5.1 Dolby-Digital,
Karaoke-Funktion,

210 Watt Gesamtleistung

Gartenmöbel
Verkauf direkt vom Lkw,
aus Überproduktionen, versch. Artikel,
z.B. Holzliege, Hartholz Yellow balau

Riesiger
Sommerblumen-
Verkauf
eine Riesenauswahl zu Superpreisen,
z.B. große Margeritenbüsche

Hochfloor-Brücken
verschiedene Farben,
ca. 70 x 140cm

je 1199 5,- je 2495 8,-

je 699549,- je 129o 5,-je 29,- 1299

je 1299 5,-

400 Bettwäsche-
Garnituren
Jersey o. Satin,
Dessinbeispiel,

135 x 200 u. 80 x 80cm

250 Garten-
möbelauflagen

für Hochlehner,
deutsche

Markenqualität,
Dessinbeispiel

Achtung: Die Artikel werden
nur zur jeweils angegebenen
Zeit zu diesen Wahnsinns-
preisen angeboten und nur,
solange der Vorrat reicht!
Abgabe nur in haushalts-
üblichen Mengen!

150 Superrecorder
Mikrofon und Stimmveränderungs-

funktion, ab 3 Jahre

16:00 –16:30

600 Fashion-Oberteile
für Girls und Boys

150 Fußballtore
wetterbeständig, 25mm
pulverbeschichtetes Rohr,
ca. 231 x 152 x 76cm,

inkl. Torwand

je 3495 15,-

je 4995 15,-

je 399520,-

je 3495 9,-je 1199 6,-

1000 Markenblusen-
oder Hemden

verschiedene
Modelle

Morgen, Samstag,
von 11.00 –17.00 Uhr, zu jeder halben Stunde ein-
malige Topangebote auf unserer Aktionsfläche!

je 229,- 50,-

je 149,- 99,- je 349,-279,-

je 999525,-

Samstag geht’s los!

100 Grillsets, 3-tlg.
bestehend aus: Grillbesteck, 4-tlg.,
verchromt mit Holzgriff ca. 50cm
lang, Grillanzünder, Inhalt 12 Riegel,
Holzkohle Import, 3 kg im Beutel

je 19999 130,-
30 Fahrradträger
„Euroclassic 902“

für AHK, passend für
2 Fahrräder, Aluminium,

abschließbar
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